
für junge Gäste

PFARRE Naarn -St. Michael

Bei Schlechtwet er f nden beide Veranstaltungen im Pfarrheim stat .

Musik: »Moskitos«

Herzliche Einladung zum Gönnen Sie sich ein paar unbeschwerte Stunden in geselliger Runde!

FackeltanzKaffee unSchlagBar

Hüpf burg

Bitte unterstützen Sie uns durch Ihren Besuch. 

Der Reinerlös wird für die Innensanierung der 
Seitenwand der Empore verwendet.

Euer Pfarrkurat 
Ronald Mutagubya

Sonntag, 31. Mai
 9:00 Uhr Feldmesse
 anschließend Frühschoppen 
 mit dem Musikverein Naarn 
für Stimmung sorgt Manfred Schmidtberger

Freitag, 29. Mai
19:00 Uhr  Kinderprogramm mit Stockbrotgrillen  

am Lagerfeuer
•  Kindercocktails  ab 19:30 Uhr aus der Kaffee unSchlagBar 

ab 21:30 Uhr für die »Großen« geöffnet

20:00 Uhr  Tanz in der Arena
22:00 Uhr  Fackeltanz der Theatergruppe  

Herzlich willkommen sind uns besonders die Firmlinge mit deren Paten und Eltern.

Speisen vom Grill



Pfarrblatt Naarn | St. Michael | Nr. 226 | pfarrfest | 20262

Taufe und Pfingsten
Eines der freudigsten Feste, die wir in der 
Kirche feiern ist die Taufe. Das Pfingstfest ist 
eng verknüpft mit diesem Sakrament. 

In der Lesung des 
Pfingstsonntags, 

die aus der Feder des Apostels Paulus 
kommt, schreibt er: Es gibt nur einen 
Geist, durch den wir in der Taufe alle 
in einen einzigen Leib aufgenommen 
werden, und alle werden wir mit dem 
einen Geist getränkt. (1.Kor.12,13) 
Demnach sind alle Getauften mitein-
ander verbunden im Geist Jesu Chris-
ti, der uns zu Kindern Gottes macht. 
Wer sich taufen lässt wird aufgenom-
men in die Gemeinschaft derer, die an 
Jesus Christus glauben, in die Kirche. 
Eine Gemeinschaft ist dann lebendig, 
wenn sie diese auch pflegt. Als Kir-
che versammeln wir uns zum Gottes-
dienst und feiern die Gegenwart Jesu 

im Wort Gottes, im gemeinsamen 
Gebet und in der Eucharistie. Bei der 
Taufe ist die Salbung mit dem heili-
gen Chrisamöl das sichtbare Zeichen 
für Gottes Geist. Der Täufling erhält 
dabei die Zusage »Du bist Gottes ge-
liebtes Kind« und den Auftrag »Heute 
bekommst du den Auftrag diese Liebe 
an die Mitmenschen weiterzugeben«.
Eltern und Paten versprechen bei der 
Taufe alles zu tun, damit ihr Kind in 
die Gemeinschaft der Kirche gut hin-
einwachsen und das Evangelium ken-
nenlernen kann. 
Am Pfingsttag trat der auferstande-
ne Herr in die Mitte der Jünger, er 
hauchte sie an und sprach zu ihnen: 
Empfangt den Heiligen Geist! Nach 

dieser Zusage bekamen sie großen 
Mut und Eifer und verkündeten der 
ganzen Welt die frohe Botschaft un-
seres Herrn. Beim Pfingstfest bitten 
wir Gott um seinen Geist, den Geist 
des Friedens und der Liebe, den Geist 
des Mutes, der Hoffnung und des 
Vertrauens.
Große Freude darüber, getauft zu 
sein, sowie ein gesegnetes Pfingstfest 
wünscht allen Leserinnen und Lesern

Eure Seelsorgerin

Pauline Fröschl

Kontakt: 0 676/87 76 57 48
pauline.froeschl@dioezese-linz.at
Neue Bürozeiten:  
Mi + Do von 8.00 bis 12.00 Uhr

Ministrantenluft 
Im Rahmen von Gottes- und Wortgottesdiensten 
hatten die Erstkommunionkinder die Möglichkeit, 
erstmals Ministrantenluft zu schnuppern. Mit gro-
ßer Freude und Interesse übernahmen sie kleine 
Aufgaben am Altar und bekamen einen Einblick in 
den Ministrantendienst. Die Begeisterung der Kin-
der war deutlich spürbar und zeigte, wie wichtig 
Gemeinschaft, Mitfeiern und Mitgestalten in unse-
rer Pfarre sind.

Hannes Prinz

Fachteam Caritas – 
tätige Nächstenliebe
Vorankündigung: Eine Aktion für die Region! »Das Plau-
derbankerl« – gemeinsam und nicht einsam – ein Ort der 
Begegnung. Dieses Projekt haben wir für den Wettbewerb 
der Raiffeisenbank, Perg/Naarn, zur Anmeldung gebracht.
Zielgruppe sind alle Gemeindebewohner. Das Plauder-
bankerl wird an gut zugängigen und markanten Plätzen in 
Naarn aufgestellt. Es soll einladen zum Niedersetzen, Ent-
spannen, die Natur genießen und natürlich zum gemein-
samen Plaudern. Vielleicht lernen sich die Menschen in 
Naarn wieder kennen. Wichtig bei der Anschaffung ist die 
Qualität, Nachhaltigkeit, Zweckmäßigkeit und die Optik. 
Wenn wir mit unserem Sozialprojekt in die engere Wahl 
kommen, wird in einem Online-Voting-Verfahren (über 
unsere Pfarrwebseite) über die Reihung der Projekte pro 
Ort abgestimmt. Pro E-Mail Adresse kann nur eine Stimme 
abgegeben werden, die erste Eingabe zählt. Wir hoffen, 
dass wir mit dieser Idee eine Initiative in Gang setzen, ge-
gen die Einsamkeit in unserer Gesellschaft.

Liebe Caritas Haussammler:innen, wir sind mitten in 
der Sammelaktion für Menschen in Armut in OÖ. Danke 
an jene, die bereits in ihrem Gebiet die Haussammlung 
durchgeführt haben. Ja, zum Segen sollt ihr werden und 
seid selbst gesegnet. Durch Gott – uns Vater und Mutter 
– dem Sohn – uns Bruder geworden-und dem Heiligen 
Geist. Amen

Helga Kapl, Seelsorgeteam Caritas
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Neues vom
Kirchenchor
 
Die Gottesdiens-
te der Karwoche 
gestalteten wir mit Werken zeitge-
nössischer Komponisten.

Alfred Hochedlinger ist Kirchenmu-
siker, Chorleiter und Religionslehrer 
aus Mauthausen. Wir haben bereits 
zwei Messen von ihm aufgeführt, die 
»Florianimesse« und die Weihnachts-
messe »Stern der Sterne«. Heuer 
sangen wir seine Gesänge für den 
Gründonnerstag (»Kostet und seht«) 
und für die Osternacht (»Dies ist die 
Nacht«).
Shane Woodborne (geboren 1963 
in Kapstadt) ist Orchestermusiker 
und Komponist in Salzburg. Seit 1999 
schreibt er auch Lieder und Kantaten 
für das berühmte Salzburger Advent-
singen. Seine »Festmesse für Blas-
musik und gemischten Chor«, die wir 
am Ostersonntag aufführten, kom-
ponierte er 1995 für die Trachtenka-
pelle Aigen bei Salzburg. Ich danke 
den 13  Musikerinnen und Musikern 
unserer Marktmusikkapelle und dem 
Kirchenchor für die tolle Zusammen-
arbeit und die feierliche Gestaltung 
dieses Festgottesdienstes.

Klemens Öhlinger

Ein herzliches Vergelt’s Gott für euren Einsatz!
Seit 1993 bekommen die Erstkommuni-
onkinder in Naarn eine Kutte. Christine 
Schatz hat damals gemeinsam mit einigen 
Flüchtlingsfrauen für die Pfarre alle Kutten 
genäht und unterstützte uns seither bei 
der Handhabung der Kutten. Ein herzliches 
Dankeschön für dein großes Engagement 
beim Nähen und Aufbereiten der Kutten 
zur Erstkommunion. Du hast damit einen 
wichtigen Beitrag für dieses besondere 
Fest geleistet und vielen Kindern eine gro-
ße Freude bereitet.
Ebenso danken wir Veronika Huber, die 
diese wertvolle Arbeit übernommen hat. 
Es ist schön zu wissen, dass diese Aufgabe 
wieder in gute Händen ist.



Kiehas Alexandra, B
Brunner Julia, Baumgartner Franz

Erhart Aline, Bogner Josef
Erhart Jannik, Bogner Elias
(nicht am Bild: Eder Mario)

Raus Sigrid, Reiter Martina
Starzer-Hausjell Wiktor, Raus Jonathan,  

Reiter Luis

Wahl Elisabeth, Krendl Susanne
Wahl Heinz, Lindner Alexander, Krendl Lukas, Killinger David

Lettner Christin, 
Franz Anna 

Pühringer Lena, 
Lettner Sophie, 

Aichinger Laura, 
Franz Sophie 

(nicht am Bild: 
Schmidtke Jana)

Platzl Lisa (nicht am Bild: Mühlbachler Lisa)
Platzl Paul, Mühlbachler Tobias, Lambauer Anna, Schatz Theresa,  

Baumgartner Emelie, Bräuer Antonia

47 Kinder (30 Buben, 17 Mädchen) 
machen sich heuer unter diesem 
Motto auf den Weg zur Erst-
kommunion. Aufgeteilt 
in 10 Gruppen werden 
sie von 21 Tischmüt-
tern und Tischvätern 
begleitet. Die Tisch-
mütter haben ein far-
benfrohes Plakat mit 
Fotos von unseren Erstkom-
munionkindern gestaltet, welches 
auch in der Kirche aufgehängt ist. 
Beim Fest der Erstkommunion emp-
fängt das Kind zum ersten Mal das 

“ Herr,
du gibst m
Rückenw



Hölzl Tanja, 
Froschauer Johanna
Schön Paul, 
Hölzl Raphael,  
Pastleitner Lena, 
Lengyel Lilien,  
Froschauer Leonhard  
(nicht am Bild:  
Kastner Raphael)

ra, Berger Manuela
ranziska, Kiehas Eric, Berger Daniel

Moser-Winkler Daniela, 
Hunger Stefan, 
Freinschlag Sarah
Nußbaummüller Selina, 
Kirchhofer Theo, 
Freinschlag Aaron, 
Lanzinger Julian,  
Moser Yanis,  
Hunger Verena

Waser Christina, Bergsmann Andrea
Gassner Jakob, Bergsmann Klemens, Waser Julian, Huber Leonhard, Huber Stefan

Lettner Martina, Froschauer Daniela 
Schatz Franziska, Mühlbachler Lukas, Peham Sarah, Froschauer Pius, Lettner Jonas

Sakrament der Eucharistie. Sakra-
mente sind Geschenke Gottes, die 

zeigen, dass Gott mitten in 
der Welt lebt und wirkt. 

Jesus ist in unserer Mit-
te spürbar, wenn wir 
miteinander basteln, 
singen, reden, beten 

und feiern. Wenn wir 
dich, Jesus, zum Vorbild 

nehmen, dann können wir 
Freude zu den Menschen tragen und 
miteinander fröhlich sein.

Johanna Froschauer

Herr,  
u gibst mir 

kenwind
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Nicht nur Kirchenbesuch, sondern respektvoller Umgang mit 
allen Menschen … meint diesmal beim Interview Christa Schmiedberger

Christia, was waren deine 
ersten bewussten Kontakte zur 
Katholischen Kirche?
Als Kind besuchte ich mit meiner 
Mutter und meinen zwei Schwestern 
jeden Sonntag die Hl. Messe. Bei der 
Katholischen Jugend fühlte ich mich 
auch sehr wohl. Damals sang ich im 
Jugendchor bei vielen Hochzeiten 
und Messen mit. Aus dieser lusti-
gen, schönen Zeit entstanden gute 
Freundschaften. Wir singen heute 
noch gerne gemeinsam bei kirchli-
chen Feierlichkeiten (z.B. Hl. Messen, 
Taufen, Hochzeiten).

Was bedeutet für dich glauben? 
Glaube bedeutet für mich auf das 
Gute und das Positive in Menschen 
zu vertrauen sowie das Gefühl – auch 
in schwierigen Zeiten – begleitet zu 
sein. Von Gott beschützt zu sein gibt 
mir Halt, Mut und Trost. Glaube gibt 
mir auch Orientierung. Glauben heißt 
für mich nicht nur Kirchenbesuch, 
sondern achtsamer, gemeinschaftli-
cher und respektvoller Umgang mit 
allen Menschen sowie vor allem un-
seren Kindern jene Werte zu vermit-
teln, die einem selber wichtig sind. 

Hat es in deinem bisherigen Leben 
Situationen gegeben, in denen dir 
dein Glaube geholfen hat?
Bei Todesfällen in der Familie spendet 
mir der Glaube Kraft, Trost und Hoff-
nung auf ein Leben nach dem Tod. 
Wenn schwierige Situationen oder 
Entscheidungen anstehen, finde ich 
Ruhe und Besinnung beim Gebet in 
der Kirche. Bei einem Spaziergang mit 
unserem Hund hole ich mir in der Na-
tur ebenfalls viel Kraft und Entspan-
nung.

Wie siehst du die Zukunft der Katho-
lischen Kirche in Naarn?
Ich sehe die Zukunft der Katholischen 
Kirche in Naarn positiv, da es nicht 
nur im Pfarrgemeinderat sehr viele 
engagierte Menschen gibt. Viele von 
ihnen können mit ihrer guten Men-
schenkenntnis Personen zur Mitar-
beit motivieren und für den Glauben 
begeistern. Diese Begeisterung der 
Verantwortlichen ist bereits im Kin-
dergarten spürbar, überträgt sich 
auf die Kinder und ist dann bis in die 
Schulzeit hinein wirksam. Dann aller-
dings verändert sich die Sichtweise 
der Kinder auf den Glauben. Beglei-

ten wir doch unsere Kinder im kirchli-
chen Glauben und zu den Sakramen-
ten der Taufe, der Erstkommunion 
und der Firmung. Ein Zitat von Khalil 
Gibran lautet: »Solange deine Kinder 
klein sind, gib ihnen Wurzeln, wenn 
sie größer werden, schenk ihnen Flü-
gel.« Ich denke, dass der Glaube und 
die Kirche für uns immer wichtig sein 
werden, jedoch wird manches anders 
gelebt, als uns die Kirche vorgibt.
Wenn das Kinderliturgieteam einen 
Familiengottesdienst mitfeiert und 
junge Familien die Messe besuchen, 
freut mich das sehr. Ich finde es wich-
tig, unseren Glauben immer wieder 
aufs Neue gemeinsam in der Kirche 
zu feiern. So vermitteln wir unseren 
Kindern bewusst Werte für das Le-
ben und vor allem das Beschütztsein 
durch Gott. Als Leiterin des Kinder-
liturgieteams möchte ich an dieser 
Stelle meinen Teammitgliedern einen 
besonderen Dank für den großen Ein-
satz in der Kirche aussprechen.

Gibt es Fragen bzw. Bereiche,  
zu denen sich die Kirchenführung 
deutlicher positionieren sollte?
In der Kirche gibt es Vieles, das un-
serer Zeit nicht mehr entspricht. Ein 
Pfarrer sollte eine Familie gründen 
dürfen, denn einen Partner im Le-
ben zu haben ist ja zutiefst mensch-
lich. Die Angleichung des Wertes von 
Frauen in der Kirche ist auch zu über-
denken. Dies würde neue Möglich-
keiten zur Kirchenführung bedeuten 
und mehr Menschen für die Kirche 
begeistern.

Danke im Namen des Pfarrblatt- 
Teams! Das Interview führte  
Gottfried Dangl.

Öffnungzeiten Pfarrkanzlei: Dienstag und Mittwoch: 9:00 bis 11:30 Uhr, Donnerstag: 7:00 bis 11:30 Uhr, Freitag: 9:00 bis 14:00 Uhr
Internet: www.pfarre-naarn.at · Pfarramt: Tel. 0 72 62/582 53 
Impressum: Kommunikationsorgan der Pfarre Naarn; Inhaber, Herausgeber und Redaktion: Pfarramt, 4331 Naarn 
Pfarrblatt-Arbeitsgemeinschaft: Mag. Gottfried Dangl, Josef Lichtenberger, Johannes Prinz, Jonas Rameder, Horst Rauch 
Das nächste Pfarrblatt erscheint zu Erntedank. Redaktionsschluss: 31. 8. 2026. Beiträge und Rückmeldungen: johannes.prinz@live.at 

Nicht extra namentlich gekennzeichnete Fotos sind Eigentum der Pfarre Naarn oder in Privatbesitz. Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Textkürzungen 
vor. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird weitgehend auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für beiderlei Geschlecht. Druck: Graphik-Druck Neudorfhofer GmbH, Grein

Christa Schmiedberger
• gelernte Frisörin
• �seit 7 Jahren Schulassistentin in der 

Volksschule Schwertberg  
(zur Unterstützung lernschwacher 
und beeinträchtigter Schülerinnen 
und Schüler mit besonderen 
Bedürfnissen)

• �seit 21 Jahren mit Manfred 
verheiratet, 2 Kinder

• �seit 2012 im Pfarrgemeinderat und 
ab 2017 Leitung der Kinderliturgie
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Gemeinsam auf dem Weg zur Firmung
Bis zur Firmung sind es nur noch 
wenige Tage und die Firmvorberei-
tung neigt sich dem Ende zu. Unsere 
29 Firmlinge konnten in den letzten 
Monaten Gebets-, Glaubens- und 

Gemeinschaftserfahrungen sammeln 
und bekamen Einblick in das liturgi-
sche und pfarrliche Leben. Besonders 
bei Projekten wie dem Patennach-
mittag oder dem Waldtag stand im 

Vordergrund sich bewusst Zeit für-
einander und für sich selbst zu neh-
men. Ein gute Kombination von Spi-
ritualität und Kreativität stand auch 
bei der SpiriNight in Baumgartenberg 
auf dem Programm, die in der Stifts-
kirche, im Europagymnasium und im 
Innenhof des Klosters ausgetragen 
wurde.
Gestärkt und begleitet von vielen 
Menschen wünschen wir allen Firm-
lingen mit ihren Paten und Ange-
hörigen eine geistreiche Firmung in 
Naarn.

Jonas Rameder

Pfarrfirmung in Naarn
mit Bischofsvikar Johann Hintermaier  

24. Mai 2026

Impressionen von der Wallfahrt auf den Sonntagberg

SpiriNight in Baumgartenberg
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Termine und Veranstaltungen
Mittwoch 13.05. 19:00 Bittprozession in Maria Laab

Donnerstag 14.05. 9:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in der Pfarrkirche
19:00 Christi Himmelfahrt - Maiprozession in Maria Laab

Samstag 16.05. 20:00 Sommerkonzert »Sky full of stars« des Jugendchor Naarn
im Turnsaal der Mittelschule Naarn

Sonntag 24.05. 9:30 Pfarrfirmung mit Bischofsvikar Johann Hintermaier
Bei Schönwetter findet diese im Pfarrgarten statt!

Pfingsmontag 25.05. 7:30 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag 29.05. 19:00 Pfarrfest - Kinderprogramm

20:30 Tanz in der Arena
Sonntag 31.05. 9:00 Pfarrgottesdienst (Hl.Messe) im Pfarrgarten mit anschl. Frühschoppen

Donnerstag 04.06. 8:00 Fronleichnam: Festgottesdienst am Pfarrplatz mit anschl. Prozession
Sonntag 07.06. 7:30

9:00
Sonntagfrühmesse entfällt     BEZIRKSMUSIKFEST
Pfarrgottesdienst (Hl.Messe) im Festzelt des Musikvereines Naarn - 

Samstag 27.06. Anbetungstag unserer Pfarre
Sonntag 28.06. 7:30 Hl.Messe 

9:30 Maria Laab: Familiengottesdienst (WGF) mit Kinderfahrzeugsegnung
und anschließender Agape, mitgestaltet vom KILI-Team

Montag 13.07. – Freitag 17.07. Jungscharlager
Freitag 17.07. 19:00 Konzerttour Querflöte & Orgel in der Pfarrkirche Naarn mit

Lukas Spindelberger & Nico Lehmann
Sonntag 19.07. 7:30 Sonntagfrühmesse in der Pfarrkirche

9:00 Feldmesse im Zelt der FF Holzleiten
Samstag 15.08. 7:30 Hl. Messe in Maria Laab

19:00 Sonntagvorabendmesse in der Pfarrkirche
Sonntag 16.08. 10:00 Sternwallfahrt des Seelsorgeraumes Machland

gemeinsamer Gottesdienst (Hl.Messe) in Baumgartenberg
Samstag + Sonntag 22. + 23.08. Caritas Augustsammlung mit Fair-Trade Verkauf

Sonntag 30.08. 9:00 Kräutersegnung (WGF) und Pfarrcafé der Goldhaubengruppe Naarn
Donnerstag 03.09. bis Sonntag 06.09. Fußwallfahrt nach Mariazell

Freitag 11.09. 19:00 Jugendvesper in der Pfarrkirche Naarn und anschließend Konzert
mit den Musikern von KGW3 im Pfarrsaal

Sonntag 13.09. 9:30 Pfarrgründungsfest der Pfarre Perg
Festmesse im Pfarrgarten in Naarn mit anschließender Agape

Sonntag 04.10. 9:00 Erntedankfest

Erfolgreiche Theatersaison ging zu Ende
Auf eine rundum gelungene Spielsaison kann das Theater 
Naarn zurückblicken. Mit dem Stück »Kaffee mit Schlag« 
sorgte das Ensemble im Pfarrsaal für beste Unterhaltung 
und viele lachende Gesichter. Alle zehn Aufführungen waren 
restlos ausverkauft. Schon am Karsamstag gab es zusätzlich 
eine öffentliche Vorpremiere, die ebenfalls sehr gut besucht 
war. Die vielen Wochen intensiver Probenarbeit haben sich 
bezahlt gemacht.
Unter der Regie und Gesamtleitung von Ursula Kamptner 
zeigte das gesamte Team auf und hinter der Bühne großen 
Einsatz, viel Herzblut und Spielfreude. Das Theater Naarn 
bedankt sich sehr herzlich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern sowie bei allen Helferinnen und Helfern, 
Unterstützern und Sponsoren. Ohne diese wertvolle Hilfe 
wäre eine so umfangreiche Saison nicht möglich. Die Freude 
auf das nächste Theaterjahr ist jetzt schon groß.


